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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Maccuncen wird 60 Jahre alt. Am 3. März

1944 wurde diese, in der Eröffnungsansprache

als «Kind einer schweizerischen Not»
bezeichnete Institution ins Leben gerufen
(vgl. Eichenberger 1994). Das Kind ist erwachsen

geworden und passte sich dem Wandel

der Zeiten an. Davon zeugen auch die

Namensänderungen: Die ehemalige Eidgenössische

Turn- und Sportschule Magglingen
(ETS) wurde 1989 in die Eidgenössische
Sportschule Magglingen (ESSM) umbenannt, um
schliesslich 1999 zum Bundesamt für Sport
Magglingen (BASPO) zu werden.

Der Ort ob Biel ist zu einem Symbol geworden

und steht - im wahrsten Sinne -für eine

bewegte Schweiz. Bei der Erwähnung von

Maccuncen schlägt das Herz der Sportlerinnen

und Sportler-zu denen wir sicherlich

unsere gesamte Leserschaft zählen können -
höher. Sie alle verbinden damit manch
schöne und intensive Erinnerung: ein

Schulausflug, J+S-Leiterkurse, eine Tagung, eine

Versammlung, Trainingslager, eine Begegnung

mit einem «Maccuncer», eine ärztliche

Spezialuntersuchung, die Konsultation

von Dokumenten «made in Magglingen»
und so weiter.

Der Name Maccuncen ist ein Synonym

für eine hoch stehende Sportkultur. Was

erstaunt und begeistert, ist die schrittweise

Erweiterung der Verantwortung und die

Vielfältigkeit der Aufgaben, die Maccuncen im

Laufe seiner Geschichte übernommen hat.
Von einem einfachen Kurszentrum hat sich

Maccuncen in eine Hochschule verwandelt,
in ein Ausbildungs-, Forschungs-, Verwal-

tungs- und Dokumentationszentrum für
Bewegung und Sport.

Die Entwicklung von Maccuncen verlief
Hand in Handmit derzunehmendpolitischen
Bedeutung des Phänomens Sport in unserer
Cesellschafl. Die Sportpolitik ist heute ein

anschauliches Beispiel für eine «Querschnittspolitik»,

die verschiedene politische Bereiche

wie das Gesundheitswesen, den Sozialbereich,

das Bildungswesen und die Wirtschaft
berührt. Diese Themen bilden die Stützpfeiler
des sportpolitischen Konzepts des Bundesrates,

bei dessen Umsetzung Maccuncen die

Hauptrolle übernimmt und von dessen

Erfolg der gute Ruf von Maccuncen abhängt.
Herzlichen Glückwunsch!

Nicola Bignasca

mobiie@baspo.admin.ch

Eichenberger, L: Die Eidgenössische Sportschule
Magglingen 7944-7994.30Jahre im Dienst der

Sportförderung. Magglingen: BASPO, 7994.
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